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[2 unfoliierte Vorsatzblätter] 
 
[Titelblatt] 
 

                            Rechnung 
 

                      yber Deß durchleuchti- 
      gisten Fürsten vnd Herrn, Herrn Max-  

                            imilian Emanuels in Ober- vnnd Nidern   
              Bayrn, auch der Obern Pfalz Herzogen, Pfalz- 

grauen bey Rhein, des Heyl. Röm. Reichs Erztruch- 
sessn vnd Curfürsten, Landtgrauens zu Leichten- 
berg, Vnßers genedigisten Herrn etc. Weissen Preu- 
weßens zu Kelhamb Einnemmen vnd Außgebens  
vom 15. May Anno 1680 biß wider den 14. May  
Anno 1681 durch dero Preuverwalthern  
Johann Spizwegg vnd Preugegenschreibern  

               Franz Sigmundt Zeller abgelegt worden 
 
[Leerseite] 
 
[fol. 1r]2 
 

Volgt erstlichen die 
                 Material Rechnung 

 
Einnamb an Waitzen 

 
An Waizen ist ferttigs Iahr im Rest ver- 
  bliben  Nihil 
 
Dann seinndt, wie hernach in der Geldtaußgab  
  fol. 133 zu befinden, an heuer alhier zue 
  Kelhamb erkhaufft worden Landtshuetter  
  Mässerey 

 3742 Schaf 4 Mezen 2 Viertel 
 

                                                 
2 An dieses Blatt ist ein Einmerker geklemmt, ein sogenannter Blattweiser, der das Finden bestimmter 

Abschnitte erleichtern sollte; die Blattweiser, die noch an etlichen anderen Stellen des Rechnungsbu-
ches zu finden sind, sind an exponierten Stellen plaziert und aus Leder; die Blattweiser waren ursprüng-
lich mit einer goldglänzenden Farbe überzogen. Sh. zur Färbung RB_Original 1641, S. 291. Alle Rech-
nungsbücher ab 1641/42 waren mit Blattweisern versehen. 


